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Königl. Previnzial⸗Jutelligenz-Lomtott im Poſt⸗Lskal. 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 28. and 29. Juli 1846. 

Vert Meg. Rath O. Wehrmann nebſt Famitie aus Czersk, Herr Gutsbeſſtzet 
Volkmann aus Rüden, Herr Juſtig⸗Rath v. Arnim nebſt Familie aus Witebeck, die 
Herren Kaufleute F. Moll aus Stettin, C. Anderſch aus Königsberg, Blumenthal 
aus Berlin, Frau Medizinal-Räthin Daus aus Augsburg log. im Eugl. Hanſe. 
Frau Kreis⸗Juſtiz⸗Räthin Miſch aus Mühlbanz, Herr Land- und St.⸗Gerichts Als 
tuar Fr. Feuckehſ aus Elbing, Herr Kaufmann R Michael aus Schmida in Sochſen, 
die Herren Rittergutsbeſitzer Theed. Lisonius nebſt Frau Gemahlin aus Borken, 
Baron F. v. Wittke aus Iremdo, Frau Rittergutsbeſitzerin Otilie Fisonins aus 
aus Gen dau, ſog. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute Krauſe aus Elbing, 
Grofen aus Königsberg, log. im Hotel d' Oliva. Her: Apotheker Ferd. Hoper aus 
Inowraclaw, Her Bau- Aſſiſtent Rob. Drenfhan aus Königsderg, Herr Gutsbeſitzer 
C. Kerdgien aus Meyken, Herr Kaufmann Pet. Dyck aus Marienburg, Her Im 
ſpekter Ferd. Genshorn aus Breitenfeld, log. im Deutſch. Haufe. Herr Poſt⸗Sekretait 
Riedenburg, die Herren Gpmnaſiaſten v. Schwerin, Roggel und Störmer aus El⸗ 
ding, d Kaufmann Bell auf Krakau, GC? im et de Thorn. 


BDefan nim achungen. g 
1. Zur Anmeldung der Anſprüche und Forderungen für den Zeitraum vom 1. 
Januar bis ultimo Dezember 1645, an folgende Kaſſen: N e 
1. die Kaſſe des Lien Bataillons Aten Jnfanterie⸗Regiments, incluſive der demſelben 
f ceeiunpeileibten Regiments - Oeconomie · Kaͤſſe, 
2. des ten Bataillons aten Infanterie⸗Regiments, incl. der derſelben 
attachisten Straf⸗Abtheilung, g 
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des KüftiesBataillon# aten Jrfante Mes Rz 
*.. Hie Bataillo n A * „ Io. der derſelden 
einverleibten Regiments⸗Oegcenomie-Kaſſe, 
» ten, Bataillond Sten Infanterie⸗Regimentt, 7 
Fiüfilier⸗Bataillone sten Infanterie-Regiments, 
fiſten Bataillons 33ſten InfanteriesRegiments, incl. der derſel⸗ 
ben einverleibten Regiments⸗Oeconomie⸗Kaſſe und der demſelben 
attachirten Straf⸗Abtheilung, 8 
Aten Bataillons 33 ſten Infanterie ⸗Regiments, 
„ iſten kombinirten Reſerve⸗Bataillone, inel. der demſelden atta⸗ 
chirten Straf⸗Abtheilung, 
e Ften Küraſſier⸗Regiments, 
- Lëen (Leib⸗) Huſaren⸗Regiments, 
der Gewehr⸗Reviſions⸗Commiſſion zu Danzig, 
Handwerks⸗Kompagnie Ifter Artillerie- Brigade , 
- Lien Pionier» Abtyeilung, 
» en Invaliden⸗Kompagnie, 
des Aren Bataillons (Graudenz) Lüer Garde⸗Kandwehr⸗Regiments, 
Iſten Bataillons (Conitz) 21ſten Provinzial⸗Landwehr⸗Regiments, 


A 


„ zten Bataillons (Graudenz) Aren Provinzial dito dito 
„ Ven Bataillons (Danzig) sten Provinzial dito dite 
„Aten Bataillons (Marienburg) ten Provinzial dito dite 


„Iten Bataillons (Pr. Stargardt) Aren Provinzial ditotzz dite 
der Aten Diviſions⸗Schnle, 
des Kadettenhauſes zu Cum, 
der Artillerie-Werkſtatte zu Danzig, 
des Artillerie⸗Depots zu Danzig, 
Attillerie⸗Depots zu Graudenz, 
Thorn, A 


den polniſchen Arbeider⸗Abtheilung zu Granderg, 


des Montirungs⸗Depots zu Graudem, 
„allgemeinen Garniſon Lazareths zu Danzig, 
D $ S D « Grandenz, 


Gamiſen-Lazatetbe zu Goms, d 
„ r * ® D 

3 r D * Dt. Eylau, 

e D Dee, $ E 

d . » Pr. Stargande, 
? e » Mofenberg, 


Proviamamte gien — der Neſerve⸗ Wogozin · Menbautat 
x zu Matien ? 
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40. die Kaffe des Probjantaute zu 1 inet. der Magazin ⸗Nendautur zu 
, — 8 


Ab wi e ` e Thorn, b 
42. der Garniſon⸗Verwaltung zu Danzig, 

43. der Garmſon-Verwaltung zu Weichſelmünde, 

8 s 5 : der Feſtung Graudenz, 

45 ESCH EE zu Thorn, e 

46. „der magiſtratualiſchen Gatuiſon⸗Verwaltung zu Biſchofs werber, 
47. — D H D D * D Dt. Eylau, 
48. Per D H = a * H Freiſtadt, 
ae BR e Graudenz, 

50. SCH m 2 e D D Konitz 7 K 
S ` . e Marienwerder, 
52. e b . e s „Marienvurg, 
D. D D % a $ 4 Mewe, 

54. D 2 a H * H = Elbing, 

DG EE a e ` » Miefenburg, 
577 b dE e e »..Rofenberg, 

Së D D D „ D 3 Pr. Stargardt 
LE E, „Königlichen Garniſon⸗Schuie zu Graudenz, 

60. „ Feſtungsbau⸗Kaſſe zu Danzig, a 

61. e s : + Graudenz, 

62. x a — D D Thorn Kä 


63. die Miüitair-Rischen- Kaffe zu Graudenz, E 
iſt auf den Antrag der Königl. Intendantur des erſten Armee⸗Cotps ein Termin auf 
den 30. September 1846, Vormittags 11 Uhr, BR 
vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Referendarius Döring im hieſigen 
Oberlandes gerichts⸗Geſchäfts⸗Locale angeſetzt worden, zu welchem die unbekannten 
Gläubiger jener Kaſſen unter der Verwarnung vorgeladen werden, daß bei ihrem 
Ausbleiben ihnen ein ewiges Stillſchweigen wit ihren Anſprüchen an die Kaſſe 
auferlegt und ſie nur an die Perfon derjenigen, mit welcher fie kontrahirt, werden 
gewieſen werden. 8 G , 
Marienwerder, den 8. Mai 1846. 5 
, Grat - Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts. f 
& Mic Bezug auf dit im 28. Stück des diesjährigen Amtsblattes enthaltene 
erfügung der hieſigen Königl. Regierung vom 7. Juni d. J., 
betrefferd die Ausreichung der neuen Zius⸗Coupons zu den Staatsſchuldſchei⸗ 
fur die Jahre 1847 bis 1850 ĩ : G 
bringen wit hiermit zur offentlichen Keuneniß, daß wir mit der Annahme der Staats 
ſchuldſcheine zu: Veſorgung der Zins-Coupong Montag, den 3. Auguſt e., beginnen 
und damit an zwei Eh der Woche, nämlich Montag und Donnetſtag, 
in den Stunden von bis 12 Uhr Vormittags, fortfahren werden. 


Die gedruckten Formulare zu den in duplo einzweichenden Be 
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der Staatsſchwoſcheine Penner im unſerm Geschäfte Baren zu jeder Zeit unentgeld · 
lich in Empfang genommen werden. ? 

In dieſem Verzeichniß find die Staatsſchuldſcheine nach den Littern, Num⸗ 
mern und dem Kapiral⸗Getrage der geſtalt aufzuführen, daß mit der erfien der acht 
Klaſſen, nämlich mit der Littera A a 1000 rtl. der Anfang gemacht wird. 

Von dem Eingange der neuen Zins⸗Coupons, weicher in der Regel 4 bis 8 
Wochen a dato der Einreichung der Staatsſchuldſcheine erfolgt, wird das hieſige 
Publikum jederzen beſenders benachrichtiget werden. 


Danzig, den 24. Juli 1846. 
KKonigliche Regierungs Haupt-Kaſſt. 
3. Den 17. d. M. iſt in einem Feldgraben in der Feldmark Diff ein unbe 


kannter männlicher Leichnam gefunden worden. Derſelbe war circa 5 Fuß 4 Zoll 
groß und 40 Jahre alt, hatte den Kopf mit langen ſchwarzen Haaren bedeckt, und 
war nut mit I weißen Leinwandshemde, 1 Poar alten Daten und 1 langen Jacke 
von grieſem Drillig, fo wie auch mit einer Weſte von blauer Leinwand mit weißen 
Pünktchen bekleidet und mit einem Schnurrbarte verjehen. Eine nühere Beichreis 
bung kounte nicht erfolgen, da der Leichnam bereits in einem hohen Grade in Ver⸗ 
weſung übergegangen war. 

Diejenigen, welche über die Herkunft uud Todesacr dieſes keichnams eine Aus⸗ 
kunft geben können, werden erfucht, ſolches fehtennig bei nut zu thun. 

Marienburg, den 20. Juli 184%. 

Königliche Land: und Stalgericht. 8 
4. Von dem unterzeichneten Gerichte wird hierdurch bekannt gemacht, daß Ser 
Einſaſſe und Schiffer Ic haun Eduard Schaak aus Hinterthor und deſſen Ehefrau 
Renate geb. Pieper durch einen unterm 27: Jun! c. vor uns errichteien Vertrag für ihre 
am 2. Juli c. durch prieſtetliche Trauung vollzogene Ehe 2 Gemein ſchaft der Gür 
ter ausgeſchloſſen haben. 
Tiegenhoff, den 21. Juli 1846. 
Königl. Land und Stadtgeiicht, 

5. Et wird hierdurch zur Kenutniß der geehrten Mitglieder det Danziger 
Ouſtav⸗Adolph⸗Veteins gebracht, daß auch in dem gegenwärtigen, mit dem 28. v. 
Mis begonnenen, Verwaltungs jahre die ordentlichen Sitzungen des Vorſtandes, wie 
bisher am erſten Freitag jedes Monate, Nachmittags 4 Uhr, im großen Seſſions⸗ 
zimmer des Regierungs⸗ Konferenzhaufee ſtattfinden werden. 

Danzig, den 20. Juli 1846. 

Der Vorſtand des Guſtav⸗Adolph ⸗ „Vereins. 
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AVERTISSEMENT. 


D Zur Verpachtung der Jagdnutzungen auf den Feldmarken des pp Lan⸗ 
des bei Guteberbeige und der Dorſſchaften Krampitz, Welßhoff und Scheibe auf 
drei Jahre vom 24. Auguſt dieſes Jahres ab, haben wu einen Tetmin auf a 


reitag, den 31. Juli e, Vormutags 11 
im Bureau des Herrn Eliminal⸗Ratb Dr. Skerle, e No. 426., angeſetzt, 


— 


„ 


in welchem die nähern Bedingungen mitgetheilt werden ſollen. Wir laden Dachte 
liebhaber hiezu ein. 5 
Es Danzig, den 18. Juli 1846. Se 
Die Vorſteher der vereinigten Hoſpitäler zum heil. Geiſt u. St. Eliſabeth. 
Trojan. Behrend. Roſenmeyer. 5 


Entbin dungen. 
2 Heute früh 274 Uhr wurde meine liebe Frau von einer geſunden und mun⸗ 
tern Tochter ſchnell und glücklich entbunden, welches ich Freunden und Bekannten, 
in Stelle beſonderer Meldung, hiedurch ergebenſt anzeige. 
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Danzig, den 29. Juli 1846. e C. F. v. Werden. 
8. Die heute früh 5 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner üeben Frau 
von einem gefunden Knaben beehre ich mich, an Stelle beſonderer Meldung, hiemit 
ergebenſt anzuzeigen. F. G. Reinhold. 
Stadtgebiet, den 29. Jun 1846. 
9. Die am 28. d. M., Mittags 1 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung meiner 


lieben Frau von einem gefunden Knaben, zeige ich ſtatt beſonderer Meldung Freuns 
den und Werwandten eigebenſt an. ug 
M. G. Dietrich. 


10. Die durch Gottes Gnade geſtern Abends D Uhr erfolgte fchnelle und glück · 
liche Entbindung ſeiner lieben Frau von einem geſunden Töchterchen, zeigt ganz er⸗ 
gebenſt an Danzig, den 29. Juli 1846. Ed. Berger. 

11. Die am 28. d. M. um 39 Uhr Morgens erfolgte glückliche Entbindung 
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ac INK HIER NAK Ankum 
* 12. ie Verlobung eer Tochter Marie mit dem Herrn Carl Wien aus * 
& Hohenfelde in Mecklenburg, zeigen ergebenſt on * 


* Seebad Zoppot, den 27. Juli 1846. der Nittergutsbeßitzer * 
* 5 . Friedrich Pätow uno Frau ** 
A* ong Mahlkau. 
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; Todesfälle 

13. Den beute früh 143 Uhr erfolgten Tod ihres iunigſt geliebten Gatien und 
Vaters, des Königl. Vermeſſungs⸗Reviſors Pierſon, in feinem 48 ſten Lebensjahre 
in Folge eines Leberleidens, zeigen hiermit tief betrübt an 

Elbing, den 26. Juli 1846. die hinterbliebene Wittwe 

nebſt Kinder. 

14. Am 28. d. M., früh 315 Uhr, entſchlief unſet innig geliebter Sohn Augnſt 
Eduard, 13 Jahr alt, am Scharlachſieber; mit tief betrübtem Herzen zeigen wir 
dieſes an. Auguſt Fuchs u. Frau. 
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15. Meinen Freunden die Anzeige, daß es dem Herren gefallen hat, mit in 5 
Tagen meine beiden Söhne Franz und Paul, im Ulter von . Jahre, in 
Jolge des Scharlachſiebers und hinzugelretener Kopfentzundung durch den Tod zu 
nehmen. Ich verehre mit gebrochnem Herzen Gottes dunkle Wege und bitte um 
ſtille Theilnahme. ? Emilie Wendrikowski geb. ng. 
Laugefuhr, den 28. Juli 1846. 
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Fiterarſſche feige. 


16. Bei B. Kabus, Langgaſſe No. 407., dem Rathhauſe gegenüber, iſt 


wieder vortäthig: 


Die Wahrfagerin Lenormand. gen in en 
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„ S. K. Danziger 


a us Po ſen, a 


welcher ſeit einer Reihe von Jahren den hieſigen Dominiksmerkt beſucht, erlaubt 


Dë Einem geehrten kaufluſtigen Publikum fein auf das ceichhaltigſte affortitte 
Magazin neuer mahagoni Mobilien 

und Spiegel, das er in den Räumen des Auctions-Lokals, Holzgaſſe No. 30., auf⸗ 
zuſtellen im Begriffe iſt. Se Eröffnaug des Markts, zur geneigten Beachtung ange⸗ 
legentlick zu empfehlen Der genannte Eigenthümer hält am Orte ein feſtes Lager 
und enthalt ſich daher jeder Marktſchreieren, indem er glaubt, daß der bisherige de⸗ 
deutende Umſatz in ſeinem Geſchäfte am beſten für die guten Sigenſchaften feiner 
Fabrikate zeugt. Bom 1. e e ab wird das Magazin zur Anſicht geöffnet fen. 
18. Nachdem ich im Verlauf der setzten Jahre Gelegenheit gehabt, mich in mei⸗ 
nem Fach als Inſtrumentenmacher bei den votzüglichſten Meiſtern zu Berlin, Dres⸗ 
den, Prag und Wien auszubilden und namentlich in der letzten Stadt die neueſt 


Einrichtungen, welche bei dem Fortepiane jetzt angewandt werden, kennen gelern 


babe: beahficht'ge ich, nach meiner Vaterſtadr zmückgekehrt, mich aubier alt Juſtru⸗ 
mentenmacher, deſonders in Rückſicht auf den Bau von Fortepiauo's, zu etabliren. 
Bis zur Einrichtung meines Etabliſſemenes, welches der nsthigen Vorbereitung we⸗ 


gen or gab einiger Zeit geschehen kann empfehle ich mich zur Reparatur und zum 
Stimmen aller Inſtrumente; wobei ich verfichere, daß durch geeignete Aushilfe auch 


jedes ſchlechte, unbrauchbare Juſtenment zu einem brauchbaren wieder hergestellt oder 
umgearbeitet werden kann. Um gefällige Aafträge in dieſtt Hinſicht bitte, und 


können Beſtellungen an mich abgegeben werden in meiner Behauſung, Weißmön⸗ 
chen⸗Kirchengaſſe No. 52., auf dem Langenmarkte neden dem Engliſchen Haufe No. 


485., am vorſtädiſchen Graben u. Holzgaſſen⸗Ecke No. 38. 

= ER. Noötzel, Inſtrumentenmacher. 
19. Ein junger Menſch wünſcht in einem Geſchafte ein Unterkommen. Mäh. 
Hundegaſſe No. 312. 2 Treppen hoch. , 


— 


20. Cirque de Paris. | 
p. CUSENT A . EI ARS. 
auf dem Holzmarkte. 
Heute, Donnerſtag den 30 Juli, : 
ſechſte Vorſtellung in der höhern Reitkunſt, Oymnaſtik u. Pfeidedreſſar. 
Zum erſten Male: f 
Die Dorfhochzeit, muniſche Scene von Modame feiert. 
Der Spaziergang auf der Tonne, von Herrn van Eatrendyd. 
Den Shancelet, der Judiſche Jongleur. 
Die Olpmpiſchen Spiele mit 3 Pferden, von Hern P. Eulen. 
Herr Charles in feinen Uebungen wit 2 Pferden. 
Die Uebungen der Grotesken. 
Freiſchuͤtz, Arabiſcher Hengſt, dreffirt u. vorgeführt von Hen P. Cuzent. 
Her Louis als Voltigeur. e 
Her Car! Berg in feinen Uebungen. 8 5 5 
Die Cayeansd, oder: die Chineſiſchen Manoervres mit 12 pferden, 
ausgeführt von den erſten Reitern der Geſellſchaft. 5 
Der unſichtbar werdende Clown, komiſches Divertiſſement. 


Die Anſchlagezettel beſagen das Nähere. e 
fe dg 


RE Beachtungwerth für Herren! 2 2 
Einem hochgeehrten Pubifkum hiermit die ergebene Anzeige, daß das 
eerſte Bexliner S 
National⸗Herren⸗Kleider⸗ Magazin 
die hieſige Dominiks⸗Meſſe zum erſten Male bezieht. Etz iſt mit einem fehr 
K eleganten und reichbaltigen Lager verſehen, und kann die Verſicherung bung: 
25 zufügen, daß es bei den zu liefernden, ſehr fchön geonbeiteten Sachen aller 
Coucurrenz, binſichtlich der Ungeheuern Billigkeit der Preife 
die Spitze bietet, — fomit dem Bedarf Eines hochgeehrten Publikums zu⸗ 


vorkommt und um deſſen geneigten Beſuch wu en a 
»1ph Behrens. 


erde tl t 


Lg 


Der Verkauf beginnt am 5. Auguſt a. c. S . 

Das Verkaufslocal befindet ſich beim Con⸗ 
ditor Herrn Richter, auf dem Langenmarkt, 
der Boͤrſe gegenüber. 
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22 Vorlaͤufige Anzeige. 


Mit hoher odrigkeitlicher Bewilligung wird Unterzeichneter die Ehre haben 
zum Dominik und den darauf folgenden Tagen . 


ein großes Wachs figuren⸗Kabinet, 
die militairiſche Gallerie aus der Geſchichte des 
e franzoͤſiſchen Kaiſerreiches | 
u u d 
das Theater Draguerre aus Paris 


in der erſten großen Bude neben dem Reiret⸗Citcas auf dem Holzmarkte zur An⸗ 
ſicht aus zuſteßen. 

Obizen Ausſtellungen iſt in den größten Städten Euspas der ungetheilteſte 
Beifall geworden, und hofft deshalb der Eigenthümer derfelben, daß auch hier Ein 
reſp. kunſttiebendes Publikum mit einem zahlreichen Beſuch fie beehten werde. 


Das Wachs figuren⸗Kabinet zeichnet ſich in den Charakterſiguren durch treue 
Copie der Portraits und der Büſten, welche von den dargeſtellten Perſonen exiſtiren, 
aus; die Koſtiime find elegant und neu der Zeit, in welche fie gehören, den Figuren an 
gepaßt und es iſt nichts geſpart worden, dieſe Wachs figuren⸗Sammlung den erſten 
und beſten Europas beizugeſellen. ; 

Des Theater Diaguere auch la belle messe de minuit (die ſchönſte Meſſe 
um Mitternacht) zeigt daſſelbe erſte Meiſterwerk, deſſen im Jahre 1843 in allen 
Zeitungen rühmlichſt gedacht worden iſt, und bringe in der er ſten Nurftelunig, außer det 


Meſſe um Mitternacht, das Bild een Paris im Jahre 
1450, die Anſicht der Stadt Bordeaux mit der Brücke und reg 


June des Domes von Mailand. 


— — — — 
Außerdem bringt Unterzeichneter zur Aus ſtellung: 


Das große anatomiſche Muſeum aus Florenz, 
deſtehend in 80 anatomiſchen Wachspräparaten, welche in Florenz, unter Anlei⸗ 
tung der berühmteſten Profeſſoren der Anatomie, von ausgezeichneten Künſtlern ver⸗ 
fertigt und daſelbſt mit großem Koſtenaufwande angekauft worden ſind. Der Zu⸗ 
tritt zu dieſem Kabinet kann jedoch nut erwachſenen Merfunen geſtattet werden. 

Die Anſchlagezertel werden das Nähere beſagen. 

u iron, 
eleve de Academie de Chalons sur Marne. 


Erſte Beilage 


— 


I 


Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz» Blatt. 
No. 175. Donnerſtag, den 30. Juli 1846. 


Eesen 2 + 2 ..r $ 
3. Das Magazin neuer mahagoni Mobilien 
Breitegaſſe No. 1213. (oom zweiten Damm kommend das dritte 
Haus rechte) empfiehlt dem geehrten Publikum eine reichhaltige Auswahl von: 
Schreib» u. Kleider⸗Sekretaiten, Servauten, Kommoden, Tiſchen 
der verſchiedenſten Form und Größe, Lehn⸗, Arme u. Sorgſtühlen, Rohr⸗ 
und Polſterſtühlen, Sophas verſchiedener Qualität, Trumeaux, Pfeiler⸗ 
und Sopha⸗ Spiegel. — Sämmtliche Mobilien ſiud nach den neue ſien 
Betliner Fagons reell und durchaus elegant gefertigt. Die Preiſe ſind ſo bil⸗ 
lig e möglich geſtellt und das Verkaufs⸗Lokal iſt täglich bis 8 Uhr Abends 
geöffnet. 


24 D. Sachs, Opticus aus Baiern 


empfiehlt einem hochgeehrten Publikum zum bevorſtehenden Dominik, ſein vollkom⸗ 


nente afforirtes ide; Optiſcher Inſtrumente, Conſervations⸗ 
Brillen, u ſ. w. Den Ruf ſeiner Fabrikate trompetet er nicht aus, wie 
dies oft geſchieht, ob aber ſein Geſchäft ſich eines feliden Renomees erfteuet, dar 
über läßt er ruhig die Tauſende feiner geehrten Abnehmer urtheilen, deren Vertrauen 
er ſich ſeit vielen Jahten erfreuet, welches er nach Möglichkeit durch reelle Bedie⸗ 
nung zu erhalten ſuchen wird, logirt bei Hrn, Günther, Langgaſſe 59. nahe am Thor. 
NB. Bemerken muß ich, daß ich Niemanden haufiren ſchicke. 
25. Für die Feuer-Versicherungs-Austalt 


ORA US S1 A 
werden Versicherungen wider Feuersgefahr auf bewegliche und unbewegli- 
che Gegenstände aller Art angenommen und Policen hier ausgestellt dureh 
den Haupt-Agenten derselben ; C. H. Sorten, senior, 
Langenmaxkt 491. 


26. Es wird ein Lehrling zum Spornmacherhandwerk geſ. Matzkauſcheg. 415. 
ei, Pferde Auction. 
Mittwoch, den 26. Auguſt e., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf dem Reitplatze 
des hieſigen Königlichen 88 e 
e 2 en g ſte N BE 
öffentlich durch Meiſtgedot, gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 
Marienwerder, den 27. Juli 1846. Zoe: 
SE Der ganbftafimgißer 
GP 


Meiſſu 


D, "e 


28. Ein junges Mädchen, welches die Schularbeiten der Kinder beauffichtigen 
kann, Kenntniſſe in der Muſik hat und in der Wirthſchaft behilflich ſein ſoll, findet 
fofort ein Unterkommen. Adreſſen unter B. D. nimmt das Intelligenz⸗Comtoir an. 
23: Alle Arten Ball⸗ und Vaſenblumen und Myrthenblüthen werben fanber an⸗ 
gefertigt, ſowie Brautkräuze gewunden vorſt. Graben No. 2073., der Ihlefeldtſchen 
Schmiede gegenüber. 

30. Von der Brodtbänkengaſſe nach Kneipab gehend iſt am 28. d. ein ſchwar⸗ 
zer Halbſchleier verloren. Der ehrliche Finder erhält bei Abgabe deſſelben Kneipab 
No. 166. eine angemeſſene Belohnung. 


31. Eine Hakenbude nebſt Schank und Einfahrt und 2 Hufen Land ſoll wegen 


Erbregulirung mit vollem Einſchnitt unter billigen Bedingungen verkauft und ſofort 
übergeben werden, ferner empfehle ich hier mehrere preiswürdige Grundſtücke zur ge⸗ 
neigten Beachtung und bitte um gütigen Zuſpruch. f 
Commiſſionait E. H. Quirung, Fiſchbrücke (Kalkort) No. 1714. 

32. 1—200 Rthlr. find gegen Sicherheit zu beſtätigen, 60 Rthlr. auf Hypo⸗ 
thek zu cediren. Offerten unter K. L. im Intelligenz⸗Comtoir. 

8 Montag, den 19. d. M., iſt bei der Fahrt von hier nach Zoppot und zwar 
auf dem Rückwege von Herrn Kreis, ein grau melirter Sackrock (von engliſchem 
Tweed) abhänden gekommen. Der Inhaber wird gebeten, ſelbigen ten Damm 


No. 1277. abzuliefern. 
34. Freitag, den 31. Juli 
und an den folgenden Tagen, während der Badezeit, fährt das Dampfhoot 


um 6 Uhr Morgens vom Johannisthor 

nach Fahrwasser und um 8 Uhr von dert zurück nach dem Johannisthor. 
33. ere: Lokal⸗Veränderung iſt ein gut ausgebautes Haus, zum Lar 

e dengeſchäft eingerichtet, billig zu verkaufen. Das Nähere Langen⸗ 
markt No. 423. bei Herrn König. g 
36. Heute Donnerſtag, d. 30. d. M., großes Trompe⸗ 
ten⸗Konzert im Schröderſchen Garten am Dlwaerthor, ausgeführt vom Muſikchor 
des iſten Leib⸗Huſaren⸗Regts., unter Leitung des Muſikmeiſters Herrn Kunert. En⸗ 
tree wie gewöhnlich. Anfang 6 Uhr. Bei ungünſtiger Witterung den folgend. Tag. 
5 775 Ein Mädchen, das Luſt hat die Schneiderei zu erlernen, kann Näheres er⸗ 
fragen Langgarten, Hotel de Königsberg bei M. Frankenſteiu. 
38. Ein Lehrer in der Buchhalterei wird geſucht. Adreſſ A. Z. im Intellig. 
Eumtoir. 


2, Heute Donnerſtag Konzert im Prinz v. Preuſſen. 
40. Heute Konzert im Hotel de Danzig in Oliva. 
a1. Freitag, den 31, Konzert im Hotel de Danzig in 
Oliva vom Herm Muſikmeiſter Voigt. 


42. Eine Demoiſelle wird für ein auswärtiges Ladengeſchäft geſucht. 
Das Nähere bei J. E. Neumann, Langgaſſe. 
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6555 Ö g ⁵˙ 
3 4 Die am langen Markt 424. vis d vis der Börſe, im Condi⸗ 


3. 
© tor Richterſchen Hauſe, 1 Treppe hoch befindlichen, mit außeror⸗ 
dentlichem Beifall aufgenommenen Berliner Meubels, Tru⸗ 


Ir 
€ meaur, Spiegel U. Polſterwaaren, werden einem verehr⸗ 
) ten Publiko zum geneigten Ankauf hiermit ergebenſt empfohlen. Sammliche 9 
{ Gegenſtände find modern u. dauerhaft gearbeitet u. werden zu ſoliden Preis 0 
ſen verkauft. A 
Seesen eee eee 
4 Die beliebte Quadrille d. Mad. Lejars fir Pianof. 
comp. v. P. Cazent à 10 Sgr. ist, so wie alle andern beliebten Tänze von 
Gung'l, Lanner, Labitzky, Lumbye, Strauss dee. de, zu haben in der Musi- 
kalien-Handlung von R. A. Nötzel, ‘Heil. Geistgasse No. 1021. 
dk d DIE RENTE NIE SIE SETS NEIL KERLE RES dE 
34.35: Da heute mein aus Brück gekaufter Torf hier angelangt iſt, welchen e 
25 ich für 2 rtl. 5 fgr., incluſise aller Neben⸗Ausgaben, liefere, fo halte ich es 2 
3 für Pflicht meine geehrten Kunden nochmals hierauf aufmerkſam zu machen. 1K 
3x C. E. Gelß, Röpergaffe No. 462. % 
ZE d d E DT TEE SÄTZE TEE ESCHE EEE 
777 e HH Ber. 
46. Das obere Logis in der Brodtdänkengaſſe No. 695. iſt zu vermiethen. Nä⸗ 
heres darüber Hundegaſſe No. 252. f 
47. Ein Logis von 2 Zimmern, Kochgelegenheit ıc. in der Plautzengaſſe iſt zu 
Michaeli zu vermiethen. Zu erfragen Laaggaſſe 378. im Laden. 
48. Breitgaſſe 1237. nahe a. Holzm. iſt 1 Stube mit Meub. n. Küche z. vm. 
49. Fraueng. 881. iſt 1 Saal n. Gegenſtube m. Meub. u. Auſw. zu bermieth. 
50. Eine Stube mit Meub. nach d. 1g. Brücke iſt z. vm kl. Hoſennäherg. 855. 
51. Heil. Geiſtgaſſe 911. find 2 Ober⸗Wohnungen Michaeli zu vermiethen. 
52. Für die Domiuikszeit iſt 1 St. m. Meubeln z. om. Hundeg. 83., 1 T. u. v. 
53. Zwei freundliche Zimmer find Wollwebergaſſe No. 550. zu vermie⸗ 
then. S 
54. Jobannisg. ift 1 fteundl. Wohn. m. 2 Stub c. a. ruh. Bew., Umſt. halb. 
anderweitig zu vermielh. u. zu erfragen Heiligen Geiſtgaſſe 921. 2 Treppen hoch. 
55. Ein freundliches Logis von 3 Zimmern mit allen Bequewlichkeiten in der 
Belle⸗Etage oder eine abgeſchloſſene Oberwohnung von 4 Zimmern nedſt Schlafka⸗ 
bet, Keller u. ſ. w. iſt zu vermischen Heiligen Geiſtgaſſe No. 969. a 
56. Altſtädtſchen Graben No. 428. iſt eine Obergelegenheit, beſtehend aus zwei 
Stuben, Küche, zwei Böden, Keller und Waſſer auf dem Hofe, rechter Ziehzeit zu 
vermiethen. S 
57. Portchaiſengaſſe No. 573., das 2te Haus von der Langgaffe, iſt ein Saal 
mit Meubeln für die Dominikszeit, auch länger, zu vermiethen. 
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583. Junkerg. 1911. iſt eine Stube mit Meub. für d. Dominiksz. zu vermieth. 
59. Breitg. 1135. ſind mehr. Stuben mit und ohne Meub. z. Dominiksz z. v. 
60. Das Wohnbaus St. Albrecht No. 46., beſtehend aus 2 Unter⸗ u. 2 Ober- 
zimmern, Boden, Keller, Hof, Stall u. ſonſtiger Bequemlichkeit, ſteht zu vermiethen 
u. von Michaeli d. J. ab zu beziehen. , 

61. Eine Stube ift zum Dominik Langgaſſe No. 2001. zu vermiethen. 

62. Brodtbärkengaſſe No. 660, find Stuben mit Meubeln, für die Dominiks⸗ 
zeit, auch auf länger, zu vermiethen. 

63. Buttermarkt 2093. iſt 1 Zimmer nebſt Kammer zum Dominik z. vermieth. 


64. Langgarten, Hotel de Königsberg, bei M. Frankenſtein iſt 1 Stube zu v. 


65. Eine Unterwohnung mit eigener Thüre ift Fleiſchergaſſe No. 58. zu verm. 
66. Die Räume des neu ausgebauten, zur Abladung fehr vortheilhaft, unter⸗ 
halb der Brücken an der Mottlau belegenen Speichers „König David“, ſollen 
vom 1. Auguſt c. ab, auf ein Jahr vermiethet werden Nähere Auskunft wird 
ertheilt Breitgaſſe No. 1146. d ) 

67. Johannisg. 1326., unw. d. Thores, fird mehrere Stuben nebſt Küche, Kam⸗ 
mer, Holzgelaß u. Bequemlichkeit zu verm. Zu erfragen 1 Treppe hoch nach vorne. 


AT u et ee n. E 
68. Freitag, den 31. Juli d. J., ſollen in dem Dante Schmiedegaſſe Ro. 294. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 

Mehrere mahagoni und birkene Sophas, Rohr⸗ und Polſterſtühle, Sopha⸗, 
Klapp⸗, Spiel⸗, Spiegel“, Waſch⸗, Schreib: und Anſetztiſche, Kommoden, Schreib» 
und Kleiderſekretaite, Bücher und Wäſcheſchränke, Bettgeſtelle pp., Spiegel, Gar 
dienen, 1 Stubenuhr, Bilder, 1 Kronleuchter, Lampen, Porzellan, Fayance, Glas 
und Kiyſtall, meſſing., eiſerne u. hölzerne e u. andere nütztiche Sachen. 

b J. T. Engelhard, Auctionator. 
69. Freitag, den 31. Juli 1846, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler Grundt⸗ 
mann & Richter im Haufe Langemarkt No. 491. an den Meiſtbietenden, gegen 
baare Zahlung, in öffentlicher Auction verkaufen: , 


Eine Parthie mahagoni Pyramiden u. geflammte 

Fourniere von goſſenden Dimenſionen, 2 

5 Kiſten a 60 Fl. Chateau Leoville. 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 

N Mobilia eder bewegliche Sachen. 

e Lien o MAD 
vorzügliches Mittel, um in einem Monate Kopfhaare, Schnurrbärte nad Backenbärte 
hauszutteiben, von J. Davy in London. In Krucken a 15 Sgr. und 1 Rthlr. 
dier nur allein zu haben bei E. E. Zingler. 

71. So eben erhaltene Königs⸗Ananas⸗Früchte offerist Grentzenberg. 
Zweite Beilage. 


— 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
20. 175. Donnerſtag, den 30. Juli 1846. f 
E — 


72. Groß⸗Berger Heeringe von guter Qualitee ſind billig zu haben Hundegaſſe 


Ro. 252. 
73. Langgarten No. 112. find 3 alte brauchbare Oefen zu verkaufen. 


on Gutes abgelagertes Weiß⸗, Schwarz⸗ u. Putzi⸗ 
ger⸗Bier, 3 Flaſchen Fir 2 Sgr. wird neben 
dem Hohenthor, im Wallfiſch verkauft. 

75. Creas-Leinewand, St. 50 Ell. 6 SE. feinſte a 7 Ril. u 30 Eil. Schir⸗ 
ting à 2 Ne. 15 Sgr. empfiehlt S. W. Löwenſtein, Langgaſſe. 
56. Engl. Sattel Reitzeuge, ſowe Sommerpferdedek⸗ 


ken u. Chabracken erhielten wieder in großer Aus wabl 


J. B. Oertell & Co. Langgaſſe 533. 


se Schöne Johannis⸗Trauben à t 6 pf, ſind Weidengaſſe 480. zu haben. 
76. Friſche hon. Heeringe empfiehlt G. F. Küſſner, Schnüffelmarkt 714. 
79: Norweger Breitlinge und einmarinirte Fettheringe empfiehlt von vorzügli⸗ 
der Güte G. W. Schlücker am Holzmarkt. 


80. Aechter Schwediſcher Kalk iſt mit Capt. Nyberg am Kalkorte angelangt 
und wird vom Schiff zum billigſten Preiſe verkauft. e 
81. 


3 Rumſtücke mit eiſernen Bänden ſind in der Kalkbude zu haben. 
62: Guter dies. brück. Torf w. z. billig. Preiſ. a. Kalkorte verkauft: woſ. in 
d. Kalkbude v. auch Peterſilieng. 1489. Beſtellung. angen, werd. f 


d = L 2 27 e 
33. Unſer Lager von feinſten Filz: u. Seidenhuͤten 
in den neueſten Fagons zu mzͤglichſt billigen Pieiſen, erlauben wir uns ergebenſt in 
Erinnerung zu bringen. B. G. Specht, & Co., Breitegaſſe No. 1165. 
N. Alte Hüte werden nach den neueſten Fagons uingearbeitet. 
84. Korkenmachergaſſe No. 785. ſteht ein Repoſitorium nebſt Tombank, ein 
Billard und diverſe alte Fenſtern zum Verkauf, ER 
85. Lederne Reif f ffer u. Hutſchachteln empf. J. B. Oertel & Co. 
Immodflia oder unbewegliche, Sachen. 

86. „Noth wendiger Verkauf. 

Das zur Gerberweiſter Carl Benjamin Körnerſchen erbſchaftlichen Liquldatiens⸗ 
Maſſe gehörige, in der altſtädeſchen Burgſtraße laltſtädtſchen Graben) hieſelbſt unter 
der Servis⸗Nummer 327., 328. 329. und No. 88 des Hypythekenbuchs gelegene 
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Grundſtuck, abgeſchätzt auf 2892 mt. 15 Sgr. zufolge der web othekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratut kane henden Kare, ſoll Horaz 

5 LEE SA den 23. Auguſt 1846, * 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtitt werden. \ 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, fich, bei Vermeidung 
der Präcluſion, ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 

, Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 

87. Nothwendiger Verkauf. 
Das den Gründemaunſchen Erben zugehörige in Laſchkenkampe unter der Doefs⸗ 


No. (2. und Ne. 5. des Hypothekenbuchs gelegene emphitentiſche Grundſtück, ab⸗ 
geſchätzt auf 247 rtl. 20 ſgr. 10 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Be⸗ 


dingungen in der Regiſtratnr einzuſehenden Tare, ſoll 

g den 31. (Ein und dreißigſten) October d. J., Vormittag 11 Uhr, 
au hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. Zugleich werden die unbekannten Real⸗ 
grätenceuten aufgefordert, bei Wermeidung der Präcluſion, ihre Rechte im Termin 
wahrzunehmen. Sr en ; 

:  — ` Königlühes kand und Stadtgericht zu Danzig. 
Edieil al: TI tal don. ii 
38: Das im Dorfe Streckfuff sub C. XXII. 45. deiegene, aus einem Wohnhanfe, 
Stall, 254 Morgen Land beſtehende Grundstück, iſt im Hypothekenduche auf den 
Namen des Gottfried Krauſe, der Ehriftine Krauſe, gebomen Labs, der Catharino 
Krauſe, verehelichten Johann Wichmenn und dee Barthel Kraufe gemeinſchaftlich 
berichtigt, die letzt enaunten 3 Mirbefige: ſind verſtorben und iſt von dem Gottfried 
Krauſe, welcher ſich jetzt im Alleindeſitze des Giundſtücks befindet, das Aufgebot 
Bebufs Berichtigung des Beſitztitels auf ſeinen alleinigen Namen beantragt. Den, 
zufolge werden alle unbekannten Real⸗Prätendenten, insbeſondere die Erben der ge: 
nannten Mitbeſitzer und die Michael Stenzelſchen Erben zu dem 

N am 21. Octeber e., Bermittags um 10 uhr, 
vor dem Deg Land» und Stadtgerichts⸗Ratb Rimplec anſtehenden Termine untet 
der Verwarnung vergeladen, daß die Aus bleibenden mit Eeer Real ⸗An - 
ſprüchen auf das gedachte Grundſtück präcludirt, und ihnen deshalb ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt, auch demnüchſt die Eintragung des Befitztitels auf den allei⸗ 
nigen Namen des Ertrabenten erfolgen wird, den ſich ſpäter etwa Meidenden aber 
üderlaſſen bleibt, ihte Aaſprüche in emem beſondern Prozeſſe zu verfolgen. 


Elbing den 14. Juli 1846. g gi 
Ging, Land- ond Stadtgericht. ER 
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